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immer wieder Diskussionen aus: So sehen beim

Basler Kasernenareal manche vor allem die
ungenutzte Chance einer baulichen Verdichtung. Dabei

hat sich dort während dreissig Jahren eine

kulturelle Nutzung entwickelt,die den Ort zu einem

der lebendigsten Basels macht. In Bern will der

Kanton beim Kasernenareal gemäss einer 2008

präsentierten Studie mit Luxushotels, Wohn- und

Kulturbauten hoch hinaus. Unweit davon soll

beim Stade de Suisse anstelle der Zeughäuser ein

grosser Verwaltungsbau des Bundes entstehen.

Die Resultate desArchitekturwettbewerbs werden

2010 vorliegen. In Zürich sollte das Kasernenareal

ab 2015 für andere Nutzungen freistehen.

Weiterhin werden diverse Optionen geprüft, unter

anderem als Standort für ein neues Kongresshaus.

Es wird aber auch eine verstärkte Nutzung
für Quartierbewohner diskutiert.

Ein neues Ganzes

In Sitten ist vorgesehen und kaum bestritten, die

auf mehrere Standorte verteilte kantonale Mediathek

neu auf dem Zeughausareal zu konzentrieren.

Das kantonale Zeughaus wurde 1893–95 vom
Architekten Joseph Kalbermatten projektiert.Das

kleinere eidgenössische Zeughaus wurde 1936–
1937 gebaut und im Jahr 2000 mit sanften

Eingriffen zu einer kleinen Mediathek umgebaut.

Vom Arsenal zur Mediathek
Projektwettbewerb für die Umnutzung

des Zeughausareals in Sitten

Es gibt kaum Gründe, militärische Nutzungen

weiterhin inmitten von Städten zu betreiben. Mit
der Armeereform 21 werden die Logistik der

Armee vereinfacht und zahlreiche Zeughäuser

geschlossen. Ältere Kasernen und Zeughäuser, am

Rand der damaligen Städte gebaut, befinden sich

heute oft an zentrumsnahen, guten Lagen.Da viele

dieser Areale ein grosses Entwicklungspotenzial
aufweisen, löst die Planung künftiger Nutzungen
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